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Zu TOP  VII. Tätigkeitsbericht der Bundesärztekammer 

etrifft: Impfmeldepflicht  

 
ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

Von:  
als Delegierter der Sächsischen Landesärztekammer 
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Herr Bodendieck 

 
 
DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN: 

 die zuständigen Bundes- und Länderministerien auf, eine 
pfmeldepflicht einzuführen. 

r Zukunft eine Impflücke im 
ereich vieler präventabler Infektionskrankheiten zu erwarten. 

kgang der Durchimpfungsrate anzeigt und Vorsorgemaßnah-
en möglich werden lässt. 

ntscheidung: ABGELEHNT 

 

 
Der Deutsche Ärztetag fordert
Im
 
Begründung: 
Durch Migration und eine sogenannte Impfmüdigkeit ist in nahe
B
 
Durch die Einführung einer Impfmeldepflicht kann ein Frühwarnsystem installiert werden, 
welches frühzeitig den Rüc
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